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0,2221 bî handen si sich viengen
0,2222 diu suone begunde in beiden lieben
0,2223 dô sprach der küninc Marsilie
0,2224 Genelun dû bist stæte unde biderbe
0,2225 ich wile an dich dingen
0,2226 daz ich mit dînen minnen
0,2227 mînen willen müeze reden
0,2248 di manigen tugent von sîneme lîbe
0,2249 er ist der sæligeste hêrre
0,2250 durch got stürbe er gerne .
0,2251 er ne hât sîn necheinen rât
0,2252 wan ime iz got selbe geboten hât
0,2253 daz er die heidene bekêre
0,2254 wir helfen ime dâr zuo gerne
0,2276 “den ich dicke an bete”
0,2277 sprach dô der heiden
0,2278 “nû si sint unbescheiden
0,2279 hæte ich di zwelive erslagen
0,2280 daz ich vride mahte haben
0,2281 der mir den keiser slüege
0,2282 sô wæne ich über würde
0,2283 –[...]”
0,2305 “deme keisere entwîchen
0,2306 si werbent tagelîche
0,2307 wâ si daz erwerben .
0,2308 daz si durch got ersterben .”
0,2309 der küninc redete listiclîche
0,2310 “wole dû herzoge rîche
0,2311 dû solt iemer dich nieten
0,2312 –[...]”
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